
Zum Halbjahr 2025 wurde auf dem
Frankfurter Bürovermietungsmarkt
ein Flächenumsatz von rund 354.000
m² registriert. Damit liegt das Ergebnis
nicht nur 92 % über dem Vorjahr,
sondern erreicht bereits nahezu das
Gesamtniveau des Jahres 2024. Wie
schon im ersten Quartal wurde auch
das zweite Quartal von großvolumigen
Abschlüssen dominiert. Insgesamt
wurden zwölf Abschlüsse über 5.000
m² registriert. Diese summieren sich
auf rund 215.000 m² und machen
damit rund 60 % des gesamten
Flächenumsatzes aus. Beispiele dafür
sind der Abschluss von KPMG mit
rund 33.000 m² im Park Tower und
OpernTurm sowie der der Deutschen
Rentenversicherung mit über
13.000 m² im City Haus I. Die
Mietpreise setzten ihren

Aufwärtstrend fort. Die Spitzenmiete
stieg auf 52,00 €/m², während die
Durchschnittsmiete auf 29,00 €/m²
zulegte. Auch im zweiten Quartal stieg
der Leerstand weiter auf 11,6 % und
liegt damit knapp 200.000 m² über
dem Vorjahreswert. Die Qualität der
Büroflächen bleibt für Nutzer ein
zentrales Entscheidungskriterium. Das
ohnehin begrenzte Angebot an
modernen Flächen trifft auf eine
weiterhin hohe Nachfrage, wodurch
sich der Wettbewerb um hochwertige
Büroflächen spürbar verschärft. Vor
dem Hintergrund der aktuellen
Dynamik erscheint ein Jahresergebnis
zwischen 500.000 und 550.000 m²
Flächenumsatz realistisch.
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H1 2025
Veränderung zum 

Vorjahr

Flächenumsatz 353.900 m² + 92 %

Vermietungsumsatz 341.400 m² + 95 %

Leerstand 1.332.900 m² + 17,6 %

Leerstandsquote 11,6 % + 180 bp

Spitzenmiete 52,00 €/m² + 8,0 %

Durchschnittsmiete 29,00 €/m² + 18,0 %
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Wohnen Büro Einzelhandel

Nach einem bereits verhaltenen
Jahresauftakt setzte sich die
zurückhaltende Entwicklung auf dem
Frankfurter Gewerbeinvestmentmarkt
auch im zweiten Quartal fort. Mit
einem Transaktionsvolumen von rund
139 Mio. € wurde das
Vorjahresergebnis um etwa 75 %
unterschritten, was zugleich einem
Rückgang von 93 % gegenüber dem
Zehnjahresdurchschnitt entspricht.
Die Zahl der Abschlüsse blieb
einstellig. Gleichzeitig steigt das
Angebot am Markt, da Eigentümer
unter zunehmendem Verkaufsdruck
stehen – ausgelöst durch
Refinanzierungsbedarfe, Mittel-
abflüsse oder strategische
Portfolioanpassungen. Mehrere
Objekte befinden sich bereits in der
Vermarktung oder in

fortgeschrittenen Verhandlungen. Die
Brutto-Spitzenrenditen liegen un-
verändert bei 4,95 % in Frankfurter A-
Lagen und 5,40 % in B-Lagen. Das
Investitionsumfeld bleibt jedoch
anspruchsvoll: Gestiegene
Anleiherenditen und restriktive
Finanzierungsbedingungen verringern
die relative Attraktivität von
Immobilien. Viele Marktteilnehmer
nutzen die aktuelle Phase, um
strategische Weichen für die
kommenden Jahre zu stellen. Positive
Signale kommen von einem stabilen
Vermietungsmarkt mit steigenden
Mieten und einem insgesamt
verbesserten wirtschaftlichen Umfeld.

Der Markt im Überblick
Fast Facts

Bedeutende Assetklassen Brutto-Spitzenrendite in %, Transaktionsvolumen in € bzw. Anteil in %

TOP 3 Käufergruppen 
Gewerbe (12 Monate rollierend) 

Ansprechpartner

Dominik Fellbaum

Senior Consultant

Market Intelligence & Foresight

+49 69 719 192 332

dominik.fellbaum@colliers.com

Transaktionsvolumen Gewerbe in Mrd. €

Kapitalherkunft
nach TAV Gewerbe

55%

39%

49%

45%

61%

51%

2023

2024

H1 2025

Internationale Käufer

Nationale Käufer

Copyright © 2025 Colliers International Deutschland GmbH. | Die Informationen in dieser Broschüre/diesem Dokument sind von Colliers International nach bestem Wissen und Gewissen 
zusammengestellt worden und sollen einen Überblick über den benannten Markt zum Zeitpunkt des Erscheinens vermitteln. Trotz sorgfältiger Recherche kann ein  Anspruch weder auf 
Vollständigkeit noch auf Fehlerfreiheit der Informationen erhoben werden. Die immer noch andauernden Auswirkungen der COVID-19-Pandemie, die Auswirkungen des Ukraine-Krieges und die 
globalen Reaktionen darauf wie unter anderem die Volatilität der Öl-, Gas- und Aktienmärkte geben Anlass zur Unsicherheit hinsichtlich der weiteren wirtschaftlichen Entwicklung. Es ist unseres 
Erachtens ungewiss, wie diese Themen den Immobilienmarkt in Deutschland beeinflussen können. Alle in dieser Broschüre/diesem Dokument dargestellten Preisangaben und Einschätzungen 
basieren auf den heute erkennbaren Eindrücken. Da es zu Veränderungen am Vermietungs- und Investitionsmarkt kommen kann, die zum Zeitpunkt der Erstellung dieser Einschätzung in keiner 
Weise vorhergesagt werden können, ist es wichtig, die Informationen unter Berücksichtigung der Entwicklungen regelmäßig neu zu beurteilen. Eine Haftung hinsichtlich der Inhalte wird 
ausgeschlossen. Die Broschüre ist nicht geeignet als Basis für  kaufmännische Entscheidungen und kann mithin eine eigene Prüfung der Marktgegebenheiten in keinem Fall ersetzen. Diese 
Broschüre/dieses Dokument ist urheberrechtlich geschütztes Eigentum von Colliers International und/oder dessen Lizenzgeber. | © 2025. Alle Rechte vorbehalten.

H1 2025
Veränderung zum 

Vorjahr

Transaktionsvolumen
Gewerbe

139,2 Mio. € - 75 %

Transaktionsvolumen
Wohnen

106,2 Mio. € + 394 %

Brutto-Spitzenrendite 
Büro

4,95 % + 0 bp

Bedeutendste 
Assetklasse

Wohnimmobilien

Größte Käufergruppe
Vermögensverwalter (Asset / Fund 

Manager)

4,85 %
11,8 Mio. €

5 %

3,85 %
106,2 Mio. €

43 %

Projektentwickler / Bauträger
21 %

Asset-/ Fondsmanager
24 %

Weitere Käufer 
33 %

TOP 3 Verkäufergruppen 
Gewerbe (12 Monate rollierend) 

Corporates / Eigennutzer
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Asset-/ Fondsmanager
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Weitere Verkäufer 
31 %
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Private Investoren / Family 
22 %

Immobilien AG‘s
20 %

Sonstige Immobilien

25,0 Mio. €
10 %

4,95 %
102,4 Mio. €

42%
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